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Konflikte beziehungsstärkend und resilienzfördernd verwandeln  

Ein nervensystemgerechter und traumainformierter Ansatz / Vertiefungsseminar zur GFK 
 

Bildungsurlaub / Bildungszeit  
 

Kennen Sie die Situation, in Konflikten plötzlich emotional überrollt 
zu sein – und das, obwohl eben alles noch überschaubar und 
„unter Kontrolle“ schien? Oder reagieren Sie in Meinungs-
verschiedenheiten manchmal wie fremdgesteuert ganz 
automatisch ohne echte Wahlmöglichkeit – und zum Teil sogar 
entgegen Ihrem Selbstbild als mündige erwachsene Person? 

„Getriggertes“, d.h. jenseits unserer Kontrolle liegendes 
automatisiertes Reagieren, ist der blinde Fleck vieler gängiger 
Ansätze für Konfliktbewältigung. Denn sie setzen auf unsere 
Fähigkeit zu einfühlsamem Kontakt oder/und rationalem 
Abwägen, beides Fähigkeiten, die uns unter dem Einfluss eines 
überaktivierten Nervensystems nur sehr eingeschränkt oder gar 
nicht zur Verfügung stehen. Zugleich sind diese Situationen oft 
Schlüsselmomente einer beziehungsstärkenden 
Konflikttransformation: denn wie schnell zerstört ein 
„herausgerutsches“ Wort nachhaltig Vertrauen und Sicherheit. 

Daher baut diese Fortbildung auf dem bewährten Ansatz der 
Gewaltfreien Kommunikation auf und erweitert diesen um 
neurowissenschaftlich fundierte Interventionsprinzipien, die auf 
Ebene des autonomen Nervensystems regulierend wirken. Das 
Ziel: Konfliktprozesse auch unter akut auftauchendem Stress 
differenziert, klar, zugewandt und nachhaltig beziehungsstärkend 
gestalten. Gestützt durch ausgewählte Praktiken somatisch 
orientierter Achtsamkeit entsteht ein ganzheitlicher Ansatz, der 
Kopf-, Herz- und Körperintelligenz gleichermaßen mit ihren 
jeweiligen Kernkompetenzen für eine nervensystemgerechte und 
zugleich lösungsorientierte Konflikttransformation einbezieht.  

Warum dieses Training? 
Die Herausforderung eines Konflikts liegt selten in der Situation 
selbst, sondern im Umgang mit emotionaler Überwältigung – einer 
unwillkürlichen Schutzreaktion unseres Nervensystems, deren 
Ursprünge oft in früheren Bindungserfahrungen liegen. Diese 
Fortbildung vermittelt eine nervensystemgerechte, bindungs-
orientierte Herangehensweise und ein zeitgemäßes Verständnis 
von Trauma – mit einer praxisnahen Balance aus Wissen, 
Selbstwahrnehmung und Handlungskompetenz. 

• Sie vertiefen Ihr Verständnis für die Regulationsfähigkeit des 
Nervensystems und seine Schutzmechanismen unter Stress. 

• Sie reflektieren grundlegende, für Konflikte relevante 
Bindungsdynamiken anhand eigener Erfahrungen. 

• Sie lernen, Aktivierungszustände frühzeitig wahrzunehmen 
und diese mit einfachen Interventionen zu lenken.  

• Sie stärken Ihre Selbstbeziehung und Ihre Fähigkeit mit 
emotionalen Wellen umzugehen. 

• Sie üben, innere Verbundenheit und äußeren Kontakt in 
Balance zu halten – für resiliente Beziehungen und 
konstruktive Lösungen. 

„Regenerativ“ bedeutet dabei, Konflikte nicht nur zu lösen, 
sondern körperlich, emotional und rational vollständig in 
Klärungsprozesse einzubeziehen. So entsteht „Beziehungs-
humus“, soll heißen eine Basis aus Vertrauen und Sicherheit statt 
Erosion. Diese Haltung stärkt Klarheit, Präsenz und 
Handlungsfähigkeit: weniger automatische Reaktionen, mehr 
bewusste Wahl und innere Stabilität. 
 
 
 

 

 

Seminar Nr.:  890826 

Termin: 16.11.2026 - 20.11.2026 

  Mo, 13.30 Uhr – Fr. 13.15 Uhr  
  (beginnt und endet mit einem gemeinsamen 

Mittagessen) 

Ort:  Feldberg, Schwarzwald 

Preis:  805,00 € (inkl. Ü/VP)  

  1.005,00 € (Ü/VP) für Einrichtungen /  

                        Firmen 

             EZ-Zuschlag: 64,00 € insg.  
 Kurtaxe ist im Preis enthalten 

Dozent:  Nils Zierath 

 

Nils Zierath (Jahrgang 1977) ist Trainer für Gewaltfreie 
Kommunikation, Transformationsbegleiter für regeneratives 
Leben und Wirtschaften sowie Persönlichkeitscoach. Er 
begleitet Menschen und Teams auf dem Weg zu einer 
selbstbestimmten, klaren und erfüllten Lebensweise. Seine 
Schwerpunkte liegen in Einzel- und Teamcoachings, 
Konfliktmanagement, Teamentwicklung und Führungs-
kommunikation – in Seminar- und Beratungsräumen ebenso 
wie auf Wandercoachings in den Schweizer Alpen. 

Zentrales Anliegen seiner Arbeit ist es, inmitten 
gesellschaftlicher und persönlicher Umbrüche Räume für 
lebendige Bezogenheit und achtsame Begegnung zu 
schaffen. Inspiriert von Prinzipien kollektiver Führung, 
regenerativer Konfliktkultur und einem zeitgemäßen 
Verständnis von Trauma erforscht er, wie Transformation 
verkörpert und tragfähige Beziehungen gestaltet werden 
können. Fundiertes Fachwissen verbindet sich bei ihm mit 
Impulsen aus der Natur – für eine lebensdienliche, ganzheit-
liche Trainings- und Beratungspraxis. 

Teilnehmendenzahl:  10 – 16 

Leistungen: Übernachtung mit Vollpension, seminar-
begleitende Unterlagen, Versicherung.  

  

 

 

 

 

 

 

 
der Dozent Nils Zierath  

 

http://www.liw-ev.de/


Ihr Nutzen 

• Sie sind unter Stress und in Konflikten handlungsfähiger und 
können verlässlicher mit sich selbst und anderen in Kontakt 
bleiben. 

• Sie lernen, auch in schwierigen Situationen klarer, präsenter 
und konstruktiver zu bleiben und sind seltener von starken 
Dynamiken überrascht oder überfordert. 

• Sie erweitern Ihre Kommunikations- und Konfliktkompetenz 
um praktische Werkzeuge für beziehungsstärkende 
Interventionen. 

• Sie können eigene innere Dynamiken präziser einordnen und 
gewinnen dadurch mehr Handlungsspielraum: weg vom 
automatischen Reagieren, hin zu bewusster Gestaltung. 

• Sie erwerben Werkzeuge, um Teams und Arbeitsprozesse 
klarer, stabiler und lösungsorientierter zu gestalten. 

• Sie erhalten Anregungen für eine niederschwellige Integration 
somatischer Achtsamkeitspraxis in Ihren Alltag und schaffen 
dadurch mehr Balance und Klarheit. 

Seminarinhalte 

• Festigung wichtiger Kernprozesse der Gewaltfreien 
Kommunikation 

• Essentielle Neurophysiologische Grundlagen für ein ganzheit-
liches Verständnis von Konflikten 

• Den Einfluss früher Bindungserfahrungen auf das allgemeine 
Stresserleben und akute Dynamiken in Konflikten verstehen 

• Praktiken für Selbst- und Ko-Regulation in akuten Stress-
situationen zur Integration herausfordernder Emotionen 

• Präventive Strategien zur Stabilisierung des autonomen 
Nervensystems kennenlernen und praktizieren 

• Konfliktprozesse in Geschwindigkeit und Intensität 
nervensystemgerecht gestalten 

• Somatische Achtsamkeistspraxis üben 

• Impulse für selbständige und begleitete Weiterarbeit erhalten 

Teilnahmevoraussetzungen 

Diese Fortbildung richtet sich an Menschen, die über eine solide 
Vorerfahrung in Gewaltfreier Kommunikation nach M.B. 
Rosenberg verfügen (mind. 5 Fortbildungstage). 

Die Fortbildung lädt dazu ein, eigene Konflikte ganzheitlich – 
emotional, körperlich und kognitiv – zu erforschen. Sie richtet sich 
an physisch und psychisch gesunde sowie belastbare Personen 
und ersetzt keine psychologische oder medizinische Behandlung. 
Teilnehmende, die sich in psychiatrischer oder 
psychotherapeutischer Betreuung befinden, werden gebeten, 
vorab mit ihrer behandelnden Fachperson zu klären, ob eine 
Teilnahme sinnvoll ist. 

 

 

Organisatorisches 

Übernachtung/Verpflegung: Inmitten einer malerischen 
Landschaft, am Rande des Feldbergs, zwischen Titisee und 
Schluchsee auf 1.050 Metern Höhe, liegt das Haus Feldberg-
Falkau in Panoramalage. (http://familienferien-freiburg.de/haus-
feldberg-falkau/haus-feldberg-falkau/ ).  

Hier kommen Sie zur Ruhe und können durchatmen. Den Klang 
der Stille und einen wunderbar weiten Ausblick können Sie im 
lichtdurchfluteten Haus genießen. Gerade im Winter ist dieser 
Ort bei Schnee einfach nur zauberhaft. Auf Fernseher wurde in 
den Zimmern verzichtet. 

Weitere Informationen zum Haus finden Sie hier.   

Anreise  

Mit dem Auto: A5 (Karlsruhe-Basel) bis zur Ausfahrt 62 Freiburg-
Mitte. Dann B31 Richtung Titisee/Donaueschingen. Bei Titisee 
B317 in Richtung Feldberg. Sofern Sie aus Richtung 
Donaueschingen kommen, nehmen Sie ebenfalls diese 
Abzweigung. Nach drei Kilometern links auf die B513 Richtung 
Lenzkirch-Schaffhausen ab. Nach 500 m rechts nach Falkau-
Altglashütten. Vier Kilometer weiter rechts in die 
Schuppenhörnlestraße. Wenn Sie dieser zwei Kilometer bergauf 
gefolgt sind, sehen Sie auf der rechten Seite das Haus Feldberg-
Falkau 

Mit der Bahn fahren Sie zum Bahnhof Bahnstation Altglashütten-
Falkau Ihre Zielstation. Von hier sind es etwa 30 Minuten 
Fußweg bergauf. Nach rechtzeitiger Vereinbarung können Sie 
sich von hier abholen lassen (Tel. 07655/93310). Nutzen Sie 
unseren Fahrgemeinschafts-Service. 

Bildungsurlaub 

Das Seminar dient der beruflichen Weiterbildung und gilt in 
verschiedenen Bundesländern als Bildungsurlaub/Bildungszeit 
anerkannt bzw. anerkennungsfähig. Bitte beachten Sie dazu 
unsere „Mitteilung für den Arbeitgeber“. Zur Beantragung des 
Seminars als Bildungsurlaub bei Ihrem Arbeitgeber reichen Sie 
die “Mitteilung für den Arbeitgeber” ein.  

Bei Problemen bei der Beantragung des Seminars als Bil-
dungsurlaub wenden Sie sich bitte an uns. Sie können auch an 
diesem Seminar teilnehmen, wenn Sie Ihren Tarifurlaub in 
Anspruch nehmen. 

Sicherheit / Sonstiges 

Eine Haftpflichtversicherung schützt Sie und uns im 
Schadensfall gegenüber Dritten. Weitere Informationen zum 
Seminar, Fahrgemeinschaftsliste, etc. erhalten Sie rechtzeitig 
vor Seminarbeginn. Wir empfehlen den Abschluss einer 
Reiserücktrittsversicherung. 

http://familienferien-freiburg.de/fileadmin/user_upload/downloads/Factsheet_Haus_Feldberg-Falkau.pdf
http://familienferien-freiburg.de/fileadmin/user_upload/downloads/Factsheet_Haus_Feldberg-Falkau.pdf
http://familienferien-freiburg.de/haus-feldberg-falkau/haus-feldberg-falkau/
http://familienferien-freiburg.de/haus-feldberg-falkau/haus-feldberg-falkau/
https://familienferien-freiburg.de/unsere-haeuser/haus-feldberg-falkau-im-schwarzwald/

